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Die tosephta ist zum verständnis der misna unentbehrlich. 
Ich biete daher im folgenden den text eines tosephtatraktates 
weiteren kreisen zum studium dar, zugleich um zum studium der 
mifna anzuregen. Die anlage der hier vorliegenden ausgabe ist 
dieselbe wie die des miänatraktats berakhoth in dieser sammlung 
(ar. 59, ed. W. Staerk-Jena),. Die ausgabe Zuckermandels 
(Pasewalk 1881), also der text der erfurter handschrift (= E), liegt 
dem text zu grunde, abgesehen von den um der vokalisation willen 
vorgenommenen änderungen der pleneschreibung. Ugolinis über- 
setzung und textgestalt im Thesaurus antiquitatum sacrarum, 
bd. XVII, ist herangezogen, auf die parallelstellen im babli (nach 
Goldschmidts ausgabe) und jeruSalmi (ed. Krot. 1866; über- 
setzung von M. Schwab) und innerhalb der tosephta (nach 
Zuckermandel) verwiesen. Die wiener handschrift bezeichne 
ich mit W, die drucke mit D. Ugolini steht meist WD sehr nahe. 
Ich biete nur die wichtigsten varianten. Für alles weitere ver- 
weise ich auf meine ausgabe des miänatraktats ros haSSana in 
Beer-Holtzmann, Die mifna (verlag: A. Töpelmann in 
Gießen). Die bekanntschaft mit dieser arbeit wird im folgenden 
vorausgesetzt. 
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1 sekel-hebe, vgl. 2. mose 30,13. _? andere, drucke: mYawb. 
3 auftreten.  * Ll ende: WD mwm ywano man mama 


swb mu. 





A. Kap. I, 1—II,2: Jahres- und monatsanfänge. I. Drei 
jahresanfänge, kap. 11-13; N nisan L1-5; 2) 1. ’elul 
1,6; 3) tisri I, 7—10; 4) neujahr als gerichtstag 1, 11—13. — 
nisan: märz-apıil (1. monat). Es handelt sich um: die über die 
juden herrschenden könige. Die miöna hat I,1 nur: DI NN 


1,2—6 roS hasSana B} 
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' vgl. miönatraktat ‘arakhin, auch tos. ‘arakhin, III ende. 


?2 du sollst nicht in verzug kommen. 3? manchmal; WD: 
et DIOYB. 350. U. WDCENTINSE. 5 2. mose 2 1. 
ah als part. ga von 272 dargebracht werden. = WD 
Man», ® von ihm: Albrecht, gramm., 1913, S. 22. 2 ’adar 
ist der 12. monat. 0 vgl. nina roS halana ]J, 1. 1 Die 


im ’elul geborenen. ’elul: aug.-sept.; tiSri: sept.- Bo: ’ab: iuli- 
aug. Die miina hat 1,6 anfang nur bis IIN2, 





Baal Drabnb en WR Vgl. zu 12" Babli, ed. Gold 
schmidt, S. 292. — 778: 12. monat. 

1k 2 vgl. jer. ed. Krotoschin 1866, fol. 56b unten; Mekhilta, 
ed. Winter- Wünsche, 1909, 8. 6 (zu 2. mose 12,2). — I,4 Die 
tempelsteuer gehört zu den gemeindeopfern. — 1,5 vgl. babli, 
Goldschm. 8.307. — 1,6 vgl. tos. bekhoroth VII; jer. Sögalim, ed. 
Krot., fol. 47b, oben. — 


1,2 


1,3 


L5 


L6 


4 roS hafSana 1,7-9 
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! zusammengerechnet werden. ? einsenken, ableger machen. 
® pfropfen. * angerechnet werden. 5 stehen lassen, gegensatz: 
ausreissen; vgl. miina Sebi‘ith II, 10. Ug.: conservare. © weniger. 
? jan.-febr. (11. monat). 8 WD: 7?7Yı ’y2% (= vom 4. jahre). 
9 sammeln, auflesen. 10 so WD. E: NN. 11 wiederholen, 
adv.: wiederum. 2 so WD. E: NiANWD. 3 WD 75332 
now, nachher: M’Y’27 NDI22. D32: hier: hineinreichen, noch 
(in dem nächsten jahr) stehen, vgl. Babli, Goldschm. S. 326; 
miSna Sebi‘ith II, 5. 14 eine citronenart. 


1,7 tisri ist der 7. monat. In der miäna I, 1 fehlt: nmwyob 
amd, Ausserdem steht noch da: WT WNT D2W2 NND 
212 wy mwona moin bb ma ı sd na 1272 Job, — L,8 
Das 7. jahr (Sebi‘ith) ist das erlassjahr, in dem man z.B. die felder 
brach liegen läßt. Pflanzen etc. ist daher im 7. jahr verboten, vgl. 
miSna Sebi‘ith II, 6. Die zeit innerhalb von 30 tagen vor dem be- 
ginn des 7. jahres wird zum 7. jahr gerechnet, nicht: zum 6. jahr. 
Vgl. tos Sebi‘ith II, 3; Babli, Goldschm. S. 314. — moay: vgl. den 
miönatraktat 72%Y. Die früchte eines baumes dürfen die ersten 
3 jahre, seit er gepflanzt ist, nicht gegessen werden. Erst im 
4, jahr werden sie wie der 2. zehnt in Jerusalem verzehrt. — 1,9 
3%: das kraut des 2. jahres des jahreseyklus von 7 jahren, 
Über 2. zehnt und armenzehnt vgl. die traktate NIWYD und 
ww 1WYD. Die hebe (MIN) bekommt der priester. Ist diese 
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I, 10—12 ro$ halSana 5 
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ZEWD: 2%. 2 so EW. 3 durch ein Gelübde gebunden 
werden, mit j9: so, daß man sich dadurch von etwas lossagt auf 
gewisse zeit. Ug.: 7717. Vgl. traktat nedarim. * vorteil, 
genuss. , 5 Ug. WD: Yon 77 11 mW. 6 B: Yo82. Tg, 
WD: So), am schluss: MWNI TNN TY. ” vor gott. BENVE 
MOND 297Ps, 35,14. 7 10 Ps, 81,4. U P5,81,5. 1272, mose 
16, 16. 13 82:+%87n Ug., WD. Ug. übersetzt: si venisset 
triticum novum suo tempore, statim consumebatur, si minus, per 
tres dies detinebatur. 14 aufhören, zu ende sein. 15 verhindert 
werden, verweilen. 15 WD: 89 NIT NIT TMN MIDN. 
17 zeitabschnitt. 18 getreide. 220U22D Hama 


abgesondert, so bekommt der levit den 1. zehnt (YNI 7WYD). 
Der levit gibt dann dem priester die TYYD MOIN. Nach ab- 
sonderung der hebe und des 1. zehnt hat man noch den 2. zehnt 
zu geben, der in Jerusalem zu verzehren ist (entweder selbst oder 
sein geldwert). Im 3. und 6. jahr der jahrwoche heißt dieser 
zehnt, da ihn die armen erhalten, der armenzehnt (9 "WYB). — 
Vgl. zul,9: tos. Sebi‘ith IV, 20. 21; Babli, Goldschm. 8. 325— 327. 

I, 10 vgl. Babli, Goldschm. 8. 320. — I,11 vgl. miina, ed. 
Beer-Holtzmann, z. st. (L,2). — 1,12. IM%WTP: hat das ge- 
richt den monatsanfang bereits promulgiert (vgl. III, 1), so wird 
ein neuer zeuge sofort verhört; wenn nicht, so eilt es nicht so. 


1,10 


Lt 


L,12 


6 roS haSSana I, 13—15' 
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1 besser: DJ giesse aus. ? vor gott. > B:, IMS 
* urteil. 5 siegen. 6 fehlt in WD.  ? WD DIN dw. 
® hiob 7,18. 9 Tg. Haw2 Tnxı non. 1 ging fort. 1 orts- 
name; zwischen Jerusalem und Jericho. 2 Ug. WD Y127. ge- 
‚lagert. '3 kalb. 14 böckehen. Ug.: + 121 ’Ix. MT IP 


Kam das manna täglich, so wurde es täglich verzehrt. Am sabbat 
blieb es aus, da hob man es von freitag bis sabbat inel. auf. — 
vgl. tos. sukka III, 18; W. Bacher, Agada der Tannaiten, 1903?, 
I, 8.327f. — Über den wortlaut der hier gemeinten neujahrs- 
gebete vgl. die einleitung meiner ausgabe bei Beer-Holtzmann. 

1,13 vgl. Babli, ed. Goldschm. S. 329. 330. 

IH. Monatsanfänge, kap. I, 14—III2; 1) boten ], 14; 
2) zeugen für den neuen mond I, 15—H,1; 3) feuersignale 
I, 2a; 4) zeugenaussagen II, 2,b; 5) gerichtshöfe II,3; 
6) heiligung des monats II, 1—2, — I, 14 vg]. miäna 1,3, wo 
die 6 monate genannt sind. ’adar ist der 12, monat. Der 2. ’adar 
kommt im schaltjahr hinzu. Purim: 13.—15. ’adar. — Vgl. Babli, 
@oldschm. 8. 248. — 1,15 vgl. miina H,1; babli, ed. Goldschm., 
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II, 1—2a 203 haSSana 7 
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PMDPPINAND eius cornua similia capreolo, et eius cauda posita 
inter duo femora. W dasselbe, aber für AnND: HAMM. 


? sich ängstigen. ° ? rückseite. 3 einwickeln. za 
72182 geldbeutel. Ug. °3?73)83. 5 geschenk. 8 Ue.: WM 
TMDOYT Sy AND? et qui te mercede conduxit, extendatur super co- 
lumna. Vgl. über den vollzug der prügelstrafe den traktat makkoth. 
‚102: prügelstrafe erleiden. ” sich verpflichten. s dazu. 
9 besser. 10 BE 81m. 11 stadt in Galiläa. 2 SD), YD)J, 
hi. signalisieren, auch NW), yw). 13 feuerbrände. E: NV’YDDd,. 
14 ölberg. 15 WD: N2D9D2. 16 WNIBIN. 17 Ug. M22 
DrnbT. 18 B: Pam 77 PP DIA FIN. Dies wohl verderbt. 
— Ug. PAMAaM MM II 72 AN vel in montibus Michmar 
et Tabor et his similibus. W: D’AN2, es fehlt 21, dafür I, 
ist Machärus. Neubauer, Geogr. d. Talmud, 1868, 
S. 40 sagt: les montagnes de Machaerus et de Gadar en Peree. 
49 interkalation eines 31. tages. 20 gabbatausgang. Ug. über- 
setzt: si incideret in vesperam Sabbathi, accendebant vespera in 
exitu Sabbathi. 











S. 352; jer. M. Schwab 8.75; H. L. Strack, Jesus, die haeretiker 
und die christen, 1910, S. 51f. 

II,1 vgl. miöna U,1; jer. M. Schwab S.74. — II,2a vgl. 
miSna II, 2; babli, ed. Goldschm. S. 353; genaueres in meiner 


ausgabe bei Beer-Holtzm. z. st. — Vgl. Neubauer, geographie 
des Talmud, 1868, S. 42, Anm. 1. 
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8 roS haf$ana I, 2b—3 


PI27 maiTTp Il 20307 Tax 8b II Pong) ?man ob 108 TON 
uber Bir TI INT ANiyTD SAW mind Dir MR li POP 
PaIord PR mWbn Tbix Tn8! mob Bir ma II NDR IDITY 
SAP} PEN TUN TOR II DIInS Dy air mu2D Dax lim Ay. 
NIT BED 28 II ML DY m, Porpyn pa Omen PT TOR Tm8 
O8 N> sıya hun II 0352 Nox 8b ’D%03 Dan 87 || DIIMK DY 
1 a3 TOR N> nwiyy2 pen II 0193 

INN PYipn PS 12 87 N DN IBiN piTy 9292 vb 29 
PS ISIN piTs 292 yoR a9 7 Jar II Dow np Mandy’ 
Suyapn Pr ma vB yaiy TER -- Pa umbgn 

MIR TAN) TON” 5 RD Nov I op bw’ yniow ungen) xD 83? 
eb wand x2 PT II 7 pn vrogb be sybenb na PT 
snaN meong my eis vo wnpik Il aımanı 22 bp 
ya Ya m byay II PT3NR1 Syayına von Tai 1 
wITa2 jIzsı myb "Spin mm a Il eryaY? anmp Yan m 
Ab pa Dbiy sohn mybes aınaa ann) II Say nyip2 Danny 
ma3 »Dipnn npb Guns byay by 7 may yabb II Dbiy 72 
sw 197 nı22 Dipan DD Sina map by ia man I nn: by an 
bp ax II Hay dy »Dyp "many m Say Tabs II Dion 
BBWTDN DRM NND? I DIPINaY Pan) NT ne ı pay 


! einer der neumondszeugen. ? sonne. 3 Ug.+ mnxb 
2102 on nd non I APP PI2T.  * ochsenstecken, Ug.: aleaız 
duo brachia. E: M’NT7L. W: MyITD. 5 aufrecht. 6 ge- 


neigt. WD PYR 8 WD nwwyn. ° WD: 2°52, dann: 
POP 72T. — NWWY2: Ug.: in lucerna; baıre, klumpen, glas- 
lampe. 1° in der 30. nacht. 1! bereits. 12 Syrien. 18 Ug. 
WD: 7752. 14 Ug., miöna 2. st.: WIDN); W150. 15 gleich 
stellen. 16 Ug. WD: 58 39 nn. — mbB: ein gewisser. 
7 4. mose 11,26. 27. 18712880. 71206: 19. 1.500 VOrSuld, 
® Ug. WD: + NOW MNIMND’ HN. 21 Jephta. 2 Ug. WD: 
YWDWDI; wortsinn. 2 Ps. 99,6. % Ug. WD: PX. 2 Jeicht, 
unbedeutend. 26 gott. ?’ eingesetzt werden. 28 versorger, 
vorsteher. 5 mose 17,9. 


II,2b: vgl. miöna II, 6; jer. M. Schwab S. 78; babli, Gold- 
schm. 8.356. — IL,2 ende: EL misna II,7. — I,3 vgl. miöna 
II, 9; jer. M. Schwab S. 83; Babli, ed. Bobs S. 3618. 
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II, 3 


III, 1—4 ro8 hakkana. 9 
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I Qoh. 7,10. ? falsche. 3 gezwungen. 4 unwissentlich. 
5 mutwillig. 6 Ug. decepti; ho von 7%. "WD "N8? 8. 
8 weniger. » wWD: Dvawn. 1° mehr. 11 es könnte sein, 
dass. 2 studium lehrt, vgl. Bacher, ‘Exeget. terminologie, 1905, 
=S2254 13 9, mose 12, 2. 14 2, mose 12, 18. Dee: Amıyna 
Dany Dan ba by wbrr won bey wir PYPIM in jejuniis elangebant 
tres clangores, quorum singuli tres continebant; et in ifinerihus 
tres, quorum singuli tres continebant pro singulis vexillis. 1% fehlt 
inW. wwD:wowbwwbw. ı1wD: wow. . fähnlein, 


trupp. 2 stab, stamm; ‚Ug.: pro singulis tribubus. 21 widder 
22 HE DIDN Up. wp: Day 9 Ug. quod faeile invenitur. 
24 kürzen. 25 schaben, kratzen. 2 überziehen. — Ug. WD 
am ImD8. 





III, 1 bei Ug. beginnt hier cap. II, und zwar mit #7T7N8 19 7P. 
B. Das neujahrsfest: kap. III, 53—IV,12. I. Das blasen 
II, 3—IV,3; 1) wie oft III,3a; 2) womit III,3b—4; 3) die 
= II,5—6; 4) wer IV,1; 5) Jerusalem und Jabneh IV, 2; 


6) heiligung des monats und blasen IV,3. — IIL3 vgl. 
miöna III,2f. — IO,4 vgl. babli, ed. Goldschm., 8. 370. 


II, 1 


III, 2 


III, 3a 


III, 3b 


TIL, 4 


10 roS haSSana III, 5—IV, 1 
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ı Ug. wi 53 vby FPDITZ IN DD DIPB2 NDS. — 1937 nieder- 


legen. — WD auch: DiPdO2 InD3. — In W fehlt 8. — Auch 
WD: NW 22. — 2 ein loch bekommen. ® verschließen. * tun. 
>s0 E; W: ’nW, $ Ug, WD: na w. ” sich beschäftigen. 
8 lagern lassen. ? gelegt. 10 Te: WD: + NDBRN2 7722727 
nB33n n’2b, dazu gleich: ya. N vgl. 10. 2 De, WD:2n: 
13 Ug. WD: 11. + Ve. WD: PN. 10 PE, 10,17. 9° 2 Prom 
23, 26. 17 freigelassene Ug. WD: + ybon profani. 18 heilig- 
tumssklaven. 19 bastarde (kinder verbotener vermischung). Ug. 
WD: + bp now win. 2% Ug.: eunuchus solis; vgl. Levy, s. v. 
D’9D. 21 Ug. vulneratus contusione; vgl. 5.mose 23,2. ? Ug.: 
exsectus virilibus; vgl. 5. mose 23,2. ?3 mit zugewachsenen 
geschlechtsorganen. 4 zwitter. 





III,4 ende: hier folgt bei Ug. IV,1: P2 527, ebenso in 
WD. — IIL,5 vgl. misna IV,8. — III, 6 vgl. babli, ed. Goldschm. 
S. 374; miöna II,7. — IV, 1 vgl. tos. ber. V,14ff.; tos. meg. 
1,7; babli, ed. Goldschm. S. 377; miäna III, 8. 


IL: 


IIJ, € 


W,i 


IV, 2—4 ros haffana 11 


PR) Ye» Daept DiTapı mw Il vw wrwne aby Imbına 
SAN PD DIITNE Pa’yin 

an am spyeba II mm by 2nın? Dbwn: Anm nat Tiy 
1 m2 Pypin meins or DraaT mb ni moin maiapı Ayie 
sa2ba pı a2 xöx Pypin am = MD 

INN PWpd Pr Im: ES NO DN IDiR PiT2 9272 9 ıybx >31 
er | B-areee 

INN PD PS hola ma) ND Dx Bik Sybar 12 Yvaw 927 
I wrR ah win I2aW 


va pypin moypbt men jo DITy ı82 Dix "nix Bor2 ya 


I WÄNITAS we wi Ty *PaIp PorDio PR ba 
aInWd PRarI2 Il 27 pbiya EDIT SDR DIA m 929 TOR 
eo Ha 2937 mm MAI DW II WIRT DI 


797 armen IR j vyinaw ION 7 1yb N DTLTDIN AT Yen) 


+7 


er mw TR By4pnIpb nina x yın Mina or 

x De naW yinay SBiR ig Mb MBH. KDpy '21 5 OR 
Ainatef Ian myıın nitnar ıb 3 won I ein Saga »yıiD 
II Da np it Wr NIpD 

ERDDY 927 9272 TOR RDRY 932 79372 Totb may Dip 


1 Ug. WD vorher: xD NEID IN PT I EM T2Y dh »D 
1P8 BEN MN XD) 3990 DS. 2 überlegen. 3 Ug.: 1x7 °’y uw. 
— WD>w. — WD: msi. — 4 EY2P Ug. W: PP opfern. 
> Ug. WD: Amp 72 vw? >29. © als brauch en 7 zu- 
rückkehren. ° früherer zustand. ° Enur: 'I; Ug. ybR Yakae 
WEIN 10. 20 8. mose 23,24. - 1! das gebet: DAINI MN. 
2 E: m’WTP; Ug.: ut sanctifices. 3 feiern, feiertagsruhe. 
rls ww: ı>Y, 15 Ug. occureret. 16 Ug. debitum quietis 
in prineipi. WD: nn’2w2. 








. IV,1 bei Ug. folgt dann III, 5: pDynn Kia — IV,2 vgl. 
misna ıv, 2. — IV,3 vgl: miäna Ir, 7 1V.4> 
II. Die malkhijjoth, Eenerodoce ide sopharoth 
IV,4—8. — zu IV,4 vgl. babli, ed. Goldschm., S. 389. — miina 
IV,Sf. 


IV, 2 


IV,3 


IV,4 


12 roS haSSsana IV, 5—7b 


I pa I PD 272 TOR IE PD CTN) IV, 


II a2 2 Pad von aD Soma Hip 127 "ToR 

II R2Ppy >272 Tony ooban »ph 927 bus Da man 927 77 Mein ot 
2.0000 gran pam vn 73 bapbbaarga yiybef ya7 Ti 

ax Il npie’ miyan miatıar maoybi niabb Ilyp Pnmie PR 
u meer han Wr SR 

Imapge be Satz miabo am PYarD PR 

|| AB2y 22 mnix ®pIbix Dia by muyIp ni DN DIR DD >27 
araıny ber nigra) By nix II myim2 non nina »>nnd 
II Ya? 

Tax Da) || ninpiein Dy nifan nbinstn Dy noabn PIoiR PR 
may yaaab an Diö> TON No 

uni I MIR pp vn "ai kin ll mia unitmpe 
| omaba Dyb nloymmag Dans nTpp IPB 
a Ma Dy IIpiR DIR 909 937 

II omtoy mais m 85 Dix nm 927 

II WIPNIPD ya ® ya “iD myaın may wiw ip} 








IUg; a, 2 Tg. IPIN. 3 De. fehlt: PIN2 2. 
4 fehlt bei U. 5 Ug. WD: + MWIIT Dy Dvn nunTp Tann, 
dann: TImX Dipd 533 web no beboı 12 yo 127 O8 
ap 532 19728 719 TR 937 II MYPaI2 TION IND AN M3yP2I2 
NWIND MW HN 1WTPWD || TIER IND FIN MIYSON DY ITIDIN 
1999 92 PP 92779273 MONI TPI2 32 rm >29 I3y MR Om 
won DVa II 22 PD Pas war ab Durban 32 NyB 137 TOR 
NIPANIIIaY 6 W: + 910 72 pmm 927 MOPpy 927 927 
‚SB? DD12H wbr TON DN yarib MIND PN DIN 7 bestrafung. 
Ug. WD: + w232 Dibwaı ana Dnnd. 8 Ug. WD: Pam. 
2 Ug. WD: nn Pa DYDO1 man Pa anno Pnndm. 10 ab- 
schließen. 1 stellen der Schrift, an denen TpB, heimsuchen, 


steht. 12 1. mose 21,1; Ug.: TONIW, 13 2. mose 3,16. 14 wie 
ZB: 15 3. mose 23, 24. 


IV,6 vgl. miina IV,6; ausserdem den wortlaut dieser bibel- 
stellen in meiner einleitung zu roS haß$ana bei Beer-Holtzmann. 
— IV,7b. Hier handelt es sich um stellen, an denen 3? und 


IVs 


IV 


IV, 7c—g ros has$ana 13 


II AinBieiz Dy II naiıatn Dy Dis TOis !DP 129 
II miytar Dy ad TOiR m x SOiR mm 927 

II 039 mm nysan ®od ya 1m? may yo my 

I sniaiar Dy INDIN DIN DD 927 

I joy DIR xD Spix mm 29 


7787 mad ıyrıa Dal op? niasizna ja 1piw may ww mad 
BZ, 

II nineiein Dyı nah oy mIpir Tai Di 7 

I 7292 enpabn soy smais NOIR Im 929 

> aaa Favim Dın enym InX nr 2 uyaen ya 
I orten Ni vn 

II naar Dy amir Tin 'DD 2 

II may yyoir min ab Si 9 27 

II tar uDbpb ann mar Diriond 1 1SB7 

main ariarby porfor 3b 11 braiyn naroonton panda by 7ota > 
l nabun Dy 72BiR TBis Di? 27 

I Dmay Bi mn xD "Din Im 22 

Taa7 7oD nr em aim nbiy np ıntyam DIwWan Drpv mind 
Jo9 m an am in boy nnD ni DIWNI DIpw nd Din 
I in mix22 7° 71230 
iosy 9D2 ma TnX">> YIDIN Sin op 927 

:mI8D YP2 TIDIs Jia arm 997 


3 Ug.-WD: 1721. 2 4.mose 29,1. 3 Ug. WD: MID. 
* Ps.98,6. 5 U. WD; 7252 nIBwn Dy aba mo m nd 
6 allein. 7 5. mose 6,4 ff. 8 5. mose 4,39. ’EUeSWD: 


+ A 1907 33 Te mby pw mi2bo, 10 Ps.47,7.8. 9. 11 Ba. 
AN EP ME, “rn, 





yıD, resp. DW, vorkommt. Die Frage erhebt sich dann, wozu 
gehören solche stellen? zu den MWII2T oder zu den MID? oder 
zu beiden? Vgl. Goldschm. 8. 391. 


d 


e 


g 


14 roS hasfana IV,8a—10 


I mwpa ayo mipaxıı miimar VE 
Il mmas2 793 yraie Tai 'pi' '37 
| 1oayb ost nzyb ner] Tai nm» 
rein apayb nimos nina b 
Il mm» op YIpis Ti ph >37 
enTpp nuwa Il joyy? smzyn enyw/a POST Dis ATm 997 
| :p82? 


x 


swb wor bei wer niyvpm TR IV; 
IIR3} ID DT 2 mpYinn niyann when wi 
1 a3 353 Disrba 1bax1 °71To2 Dax niyanı wor niypn wi 
ib3 oiıyby sbamı paimo2 Shox "mia Imyrını Oma Snyıpm vor’ 
a N 
ypm yrım vom imma bs imz yes ypm Im yram "ypm 
i eng enbenng wnow3n 


IN XD) Dwirns nD paDyD px || nawa yipma =PTaond IV, 
ıaio ob3 195 Z72 pl li naya yipna nipiomn 


1 Ug. WD: 392: in der art und weise von. ? E: NYp7. 
Ug. WD: mp2 (bitte). : Ug. WD> 372. 2 Ug. WD: 
var? Ya IYT TIY2. 5 Ug. tenıpore operis; zur zeit des 
wunders. — 77’PD° heimsuchung. ° Ug. WD: fehlt wow, dann: 
+ y8OR || MI? wow ya pe ll miyian ward TIP MY 
? Ug. WD: MIYIIN: dann fehlt von TYYND bis MYINN. © weise 
des flechters (mit überspringen des mittelgliedes). 9 Ug. WD: 
MD MM MO MyPN MD MTYIM MD MyVPM MD Typ YDZ 
1 Ug. WD: + Pa} MOI2> miyPpn DrTpmw Pa miaIaı miyopn vow 
„3 My’pn> MDI2 D’TpTY A Ug. WD: IM ypmyam ypn 
IMN RON 172 PR pm y’ım 12 90 Ug. WD; R: winw 92 
NE’NAN. — OWN: atemzug. 13 sich üben. 








IV,8b: vgl. Jos. 6. Zu Gideon vgl. Richter 7. 
II. My’PA TTD IV,9. — vgl. miöna IV, 9. 


IV. Blasen und segenssprüche am sabbat. IV,10 
und 11. 


IV, 1la—12 rosS-hasSana 15 


Sbenn pain say ma nawfa.niab In mayin ws) by ain ob IV, la 
II yon Dbann nix Dar mai niey 
Taix Il mgiay Penn orgsin 'nbw mia nawia niab Day Die nit 
mai II naWa ummsı mbyy a2 Die ob Dei moay pa naw bw 
nix) nav bwin miDbi naW ba ommd var Shan DYain a 
ı 1oyD3 xD IN mad Sbs ma ION II yyon2 Dr nWTp 
ON I var xox TOR xD op in Ty saw ma pt nn 
name ob saw MI N ION 11° on: mn ’nm) Dym b3 > 
man Aywin man HR bb4 73 Do ION II 18pD munT MyWn 
or AN I8p5 ® 4 m Sypb 


DO9m I ynain pP DIBITnE win may now Tin Don j27 IV, 12 
II HORyHE 09310 Imst TmN7D2 D’IHIR 
N’s)7 1? Ip, ION || MIA „25 INis PTTin A h Dx °D7 1 TON 
ey DREI 
II ya won ai 72 yID iRwTng nyion DwD am TOR 
now En INN II TR) TINTDD „obenn mnb DON 5 OR 
eiapb pen may 


! Ug. atqui adstantibus vobis omnibus senioribus scholae 
Schammai descendit Chai minor ‚ete. ®? Ug.: quies spiritus. 
3 so E: da hast du. Ug. WD: > 1; Ug.: quies spiritus tibi 
sit. * wenn. 5 Ug.debebat. ° so Ug.D. E: ib mx. 7 Up. 
WD: + MDx Il 1a2yD nn InR 53 Yobann mob 73 DX 175 Yon 
nb j DS Dnb O8 Il IOSYy Er TPND 28 moww „yon 35 
TOR || VID WNWIONN no 1b > a8 II mann 925 ımı8 Ina) 
DNS NED NIT 2 YT DS DDNN NSID NIT = and 
:yTW (hier schliesst Ug., WD). 8 ordnen, anordnen, 








IV,11: vgl. tos. ber. III,13; meine miSnaausgabe von ros 
haSSana, ed. Beer-Holtzmann, 8. 40. 

V. vorbeter und gemeinde IV, 12. — miöna IV,9. Vgl. 
Elbogen, Gottesdienst, 1913, S. 144. 





16 rosS hassana 


Verzeichnis der im tosephtatraktat roS haSSana erwähnten 
autoritäten. 


(R = rabban, r = rabbi. Nur die mit * bezeichneten gehören 
dem 1. nachchristl. jahrh. an, alle andern dem 2.) 


*schule Sammais und schule Hillels IV, 11 

*R, Sim‘on ben Gamliel I. II,5 

*R. Jochanan ben Zakkai IV,3 

R. Gamliel D. IV, 12, ” 
’El‘azar berabbi Sadoq I,2. IV, j 

. ‘Agibha ]L, 12. IV,4. 5 
. Jochanan ben Nuri IV,5 

. Jochanan ben Beroga IV,5 

. Sim‘on ben “Azzai I, 6 

. Meir L13 

. Sim‘on (ben Jochai) 1,2. 6. Ze .8 
. Jose (ben Chalaphta) IL,13. IV, 6. 7. 8 
. Jehuda (ben Ilai) IH, 3. IV,3. 4. 7. 8 
.’El‘azar (ben Sammu‘ a) L,6. 

. Sim‘on ben ’El‘azar I, 2. IV, 3 

. Nehorai D,1 

. Jehuda (hannasi) I, 14 

r. Chananja ben r. Jose haggelili IV,5 
Choni der kleine IV, 11 

Sim‘on ben hassaggan IV, 3 
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Tosefta. Rosh ha-shanah. 


... Der Tosephtatraktat Ro$ ha&ana in vokalisi 
mit sprachlichen, textkritischen und sachlichen be 
1914 von lic. Paul Fiebig ... Bonn, A. Marcus und E. 


16p. 19“, (Kleine texte für vorlesungen und übungen, 


5613 


1. Fiebig, Paul Wilhelm Julius, 1876-1949, ed, II. Serie 


; AC 
w 
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